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Einführung

Wenn Sie der Achtsamkeitspraxis erstmalig begegnen, haben
Sie vielleicht Millionen Fragen. Doch bevor Sie sich damit 
an andere wenden, um Antworten zu erhalten, sollten Sie
selbst mit diesen Fragen sitzen. Möglicherweise werden Sie
überrascht feststellen können, dass Sie die meisten Fragen
selbst beantworten können, wenn Sie sie tief anschauen und
berühren.

Wir haben die Gewohnheit, stets außerhalb von uns zu
schauen, in dem Glauben, Weisheit und Mitgefühl könnten
uns ein anderer Mensch oder der Buddha oder seine Lehren
(Dharma) oder die Gemeinschaft (Sangha) geben. Doch Sie
sind der Buddha, Sie sind das Dharma, Sie sind die Sangha.

Das Buch will Sie nicht über Buddhismus belehren. Wis-
sen über den Buddhismus anzusammeln wird nicht Ihre bren-
nenden Fragen beantworten. Wir müssen Kenntnis über die
Dinge erlangen, die uns dabei helfen, unser eigenes Leiden zu
transformieren, die Situationen, in denen wir uns verfangen
haben. Ist unser Lehrer ein wirklicher Lehrer, dann werden
uns seine Worte helfen, mit dem Leben in Berührung zu sein
und uns von vorgefassten Meinungen, Ansichten, von Wut
und Gewohnheitsenergien zu lösen. Das Ziel einer wahren
Lehrerin ist, die Transformation ihrer Schüler und Schüle-
rinnen zu unterstützen.
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Unterschätzen Sie die Kraft einer guten Frage nicht. Von
einer guten Frage können viele Menschen profitieren. Unsere
Frage sollte von Herzen kommen, sie sollte etwas mit unserem
Glück, unserem Leiden, unserer Transformation und Übung
zu tun haben. Eine gute Frage muss nicht lang sein.

Im neunten Jahrhundert lebte der berühmte Zen-Meister
Linji. Er war für seine »Zen-Gefechte« zwischen Lehrer und
Schüler sehr berühmt. Als Schüler erhob man sich und stellte
dem Meister eine Frage, um herauszufinden, ob das eigene
Verständnis gereift war. Linji benutzte den Ausdruck »auf 
das Schlachtfeld treten«. Manchmal war der Schüler siegreich,
manchmal verlor er. Als mir Menschen die Fragen gestellt
haben, die in diesem Buch enthalten sind, mussten sie kein
Schlachtfeld betreten. Im Kampf gibt es immer jemanden, der
gewinnt, und jemanden, der verliert. Ich versuche jede Frage
und jeden, der eine Frage stellt, mit Mitgefühl zu betrachten,
so als hätte ich die Frage selbst gestellt.

Das bedeutet nicht, dass die Antworten dem entsprechen,
was wir hören wollen. So wie wir die Neigung haben, vor
einer Spritze oder einer Arznei zurückzuschrecken, selbst wenn
sie gut für uns ist, haben wir auch die Neigung, vor Antwor-
ten wegzulaufen, die schmerzvolle Lebensbereiche berühren.

Manchmal sind Zen-Antworten wie Rätsel, die den Denk-
prozess des Schülers, der Schülerin stoppen sollen. Denken ist
nicht erwachtes Verstehen. Erwachtes Verstehen ist schneller
als ein Blitz. Beim Denken hingegen macht man Fehler.

Manchmal muss der Lehrer in einer Weise antworten, die
Meister Linji das »Entfernen des Objekts« genannt hat. Das
bedeutet, wenn jemand beispielsweise mit einer Frage zum
Lehrer kommt und dieser sehr viel Zeit damit verbringt, die-
ses und jenes zu erklären, ohne dass sich dies als hilfreich
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erweist, dann wird der Schüler möglicherweise in Gedanken
und Ansichten verfangen bleiben. Der Lehrer entfernt die
Frage, was durchaus das falsche Hindernis gewesen sein konn-
te. Ich entferne oft das Objekt und gebe damit die Frage an
die Schülerin zurück.

Ich hoffe, dass wir in einigen der Fragen und Antworten in
diesem Buch die Form der Heilung finden können, die wir im
Tiefsten brauchen. Die Lehrworte des Buddha werden die
»alles umfassenden Klänge« genannt. Dies bedeutet, dass die
Worte ihrem Wesen nach Fülle sind und alle Arten mensch-
lichen Befindens berühren. Alles umfassender Klang meint
auch, dass eine Lehre den Hörenden angemessen ist; sie kann
unsere tatsächlichen Umstände berühren. Fragen und Ant-
worten bieten uns die Gelegenheit, unsere Fähigkeit zu kulti-
vieren, mit Offenheit und Empfänglichkeit und in Stille zuzu-
hören. Hören wir in dieser Weise zu, werden wir mit Sicher-
heit die Medizin empfangen, die wir brauchen.

Einführung
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